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Sitzungsvorlage: 275/2026
 
Federführung: 3.1.3. Stadtwerke, Bäder Datum: 11.06.2026
Verfasser: Jaeggle, Juliane
 
Beteiligung: 1.2.1. Allgemeiner Verkehr / Städt. Vollzugsdienst
3.1. Haushalts- und Finanzwesen, Eigenbetriebe
4.1.4. Verkehrsplanung
OB/BM
 
 
Gremium Termin Beratung ö / nö Zuständigkeit
Verwaltungsausschuss 22.06.2026 öffentlich zur Information
 
 
 

On-Demand-Verkehr „MOBI„: Information zum Auslaufen des Pilotprojektes 
zum 31.12.2026
 
 
I. Vor-Einschätzung der Klimaauswirkung:
 
Gibt es eine Klimaauswirkung?

 Nein, es gibt keine Klimaauswirkung
 Nein, es gibt keine direkte Klimaauswirkung
 Ja, es gibt eine direkte oder indirekte Klimaauswirkung

Ausführung: Keine
 
 
II. Grund für Nichtöffentlichkeit des Tagesordnungspunktes gem. § 35 GemO:
 
Ausführung: Keine
 
 
III. Hinweis auf das Mitwirkungsverbot wegen Befangenheit gem. § 18 GemO:
 
Aufgrund von § 18 GemO wird darauf hingewiesen, dass bei der Behandlung des oben
genannten Tagesordnungspunktes keine Mitglieder des Gemeinderates beratend oder
entscheidend mitwirken dürfen, bei denen die Entscheidung eine Angelegenheit
betrifft, die Ihnen, Ihren Angehörigen oder einer von Ihnen Vertretenen natürlichen
oder juristischen Person unmittelbar einen Vor- oder Nachteil bringt.
Die Mitglieder des Gemeinderates werden hiermit aufgefordert, sich von der Beratung
und Entscheidung über den oben genannten Tagesordnungspunkt selbst für befangen
zu erklären, sowie sie bei sich selbst die genannten Voraussetzungen hierfür als
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gegeben sehen. 
 
 
IV. Sachverständige / Referenten zu diesem Tagesordnungspunkt:
 
Frau Jungnitz/Herr Buck
 
 
V. Sachverhalt:

Zum Fahrplanwechsel im Dezember 2024 wurde das On-Demand Angebot MOBI, 
welches bereits auf Ravensburger Gemarkung seit Dezember 2022 unterwegs war, 
auf Teilgebiete in Weingarten ausgeweitet. Damit löste der MOBI als voll flexibles 
und digitales Angebot den damaligen Rufbus der RAB ab, welcher zuletzt 
durchschnittlich ca. 40 Fahrgäste im Monat beförderte. Die finanzielle Beteiligung an 
MOBI beträgt 50.000 EUR pro Jahr. Begleitet wurde das Angebot durch 
Pressearbeit, dem Amtsblatt "Weingarten im Blick" wie auch auf den Social-Media-
Kanälen. Vor allem zur Narrenzeit begrüßte MOBI die Plätzler.
 
Die Auswertung der Betriebszahlen des Jahres 2025 zeigt, dass 266 Fahrgäste 
innerhalb des Gebietes Weingarten befördert wurden. (Ein- und Ausstieg auf 
Gemarkung Weingarten) Die weitaus größere Anzahl der Fahrgäste nutzte die 
interkommunale Verbindung zwischen Ravensburg und Weingarten (Einstieg 
RV/WGT, Ausstieg WGT/RV). Insgesamt wurden mit Bezug Weingarten 1.265 
Fahrgästen in 2025 befördert. Damit liegt der Fahrgastanteil im Vergleich zu 
Ravensburg bei rund 8%. 
Unabhängig vom MOBI bleibt der ehrenamtlich organisierte Bürgerbus als 
ergänzendes Mobilitätsangebot erhalten. Er steht Seniorinnen und Senioren sowie 
mobilitätseingeschränkten Personen nach vorheriger Anmeldung von Mittwoch bis 
Freitag zur Verfügung. Sollte sich im Vorderen Ochsen ein steigender 
Mobilitätsbedarf abzeichnen, besteht zudem die Möglichkeit, das Angebot künftig 
durch entsprechende Anpassungen und Erweiterungen der Verkehrsbetriebe 
Schussental zu ergänzen.
 
Die wirtschaftliche Betrachtung zeigt, bei einer rein kommunalen Sicht auf 
Weingarten mit 266 beförderten Fahrgästen, sind dies rund 188 EUR pro Fahrgast. 
Die interkommunale Betrachtung der Kosten pro Fahrgast, wo sich entweder ein Ein-
oder Ausstieg in Weingarten befindet, liegt bei rd. 40 EUR. Auch wenn das MOBI 
Angebot in der Inanspruchnahme das des RAB Rufbusses übersteigt, kann das 
Angebot als nicht wirtschaftlich tragfähig eingestuft werden.
 
Die Verwaltung wird den Pilotversuch in Weingarten zum Jahresende 2026 
auslaufen lassen.
 

 
VI. Anlagen:
 
Keine
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